
 

             T H E K E N G E S P R Ä C H E   

Paul Schobel, ehemaliger Leiter der  

Betriebsseelsorge und bekannt durch seine  

Morgenimpulse in SWR 1 und 4, trifft sich an der 

Theke des Böblinger Arbeiterzentrums mit interes-

santen Kneipengästen. Kein Biertisch-Gebrabbel – 

nein, da werden gewichtige Themen am Tresen 

verhandelt.  

 

 UHRZEIT  jeweils 18.00 - 19.00 Uhr 

       TERMINE - GÄSTE - THEMEN 

     Aschermittwoch, 02. März                    Teilhabegerechtigkeit  
mit Helmut Wick, BR-Vorsitzender (bis 2019) bei der insolventen Firma Eisenmann, Böblingen 
 

                                       Mittwoch, 09. März                                      Geschlechtergerechtigkeit  
mit Svenja Gruß, KAB-Diözesansekretärin Rottenburg-Stuttgart 
 

         Donnerstag, 17. März                                  Lohngerechtigkeit   
mit Marin Gross, ver.di Landesbezirksleiter Baden Württemberg 
 

                                     Mittwoch, 23. März                                 Klimagerechtigkeit 
mit Dr. Anja Hirscher, Nachhaltigkeitsreferentin der KAB 
 

                           Mittwoch, 30. März                        Zeitgerechtigkeit  
mit Pflegekraft Ewa S. und Sophie Rebmann, freie Journalistin   
»Wenn ich nicht kämpfe, wer sonst?« Eine polnische Pflegerin wehrt sich 
  

                                       Mittwoch (Karwoche), 06. April                     Gerechtigkeit – weltweit  
mit Gerd Rathgeb, Aktivist für die Rechte der indigenen Bevölkerung Brasiliens und  
gegen die Zerstörung der Regenwälder 

 
Persönliche Erfahrungen der Menschen von heute sollen die Theken-Gespräche bestimmen.  
Eine osteuropäische Rund-um-die-Uhr-Pflegerin, Betriebsrat und Gewerkschafter, Frauen im Spagat  
zwischen Erwerbs- und Familienarbeit, Klima- und Umweltaktivist* innen und andere mehr.  
Sie alle beklagen Unrechtsstrukturen und sind oft selbst davon betroffen.  
Im Dialog mit seinen Gästen wird Paul Schobel die Ungerechtigkeiten durch das Brennglas der Bibel 
und der Christlichen Sozialethik betrachten. Mehr aber noch mit den Augen und Herzen der Liebe, um 
dann konkrete Handlungsschritte zu überlegen.  
Der bewährte Dreischritt „SEHEN – URTEILEN – HANDELN“ wird den Gesprächsverlauf gliedern.  

Die Veranstaltung findet digital statt, als Video-Schalte über Zoom mit echten Gästen im Böblinger 
Arbeiterzentrum.  

Schauen Sie doch auf einen Schluck bei uns vorbei!  

 

VERANSTALTER     Katholische Arbeitnehmerbewegung Diözesanverband Rottenburg 
Stuttgart 

ORT               Theke im Arbeiterzentrum Böblingen und per Zoom im Netz 

ANMELDUNG    Bis jeweils montags vor der Veranstaltung über KAB@blh.drs.de 

Wenn Sie aktiv über Zoom teilnehmen wollen, erhalten Sie rechtzeitig vorher einen Zugangs-Link per 
Mail.  
Sie können sich aber auch direkt über diesen Zoom-Link ins Thekengespräch einloggen. 

                                   https://eu01web.zoom.us/j/64234329733 

Gerecht geht 
anders  ! 


